
Jugend in Europa 
gegen Armut und Ausgrenzung 

Anlässlich des Europäischen Jahres zur Bekämpfung von Armut und sozialer 
Ausgrenzung organisieren junge Erwachsene der  internationalen Bewegung 
ATD Vierte Welt in ganz Europa Begegnungen und Veranstaltungen.

Dieses  europäische  Jahr  erinnert 
uns  daran,  dass  sich  vor  zehn 
Jahren die Staats- und Regierungs-
chefs der Europäischen Union dazu 
verpflichtet  haben,  bis  2010 einen 
„entscheidenden  Vorstoß  zur 
Beseitigung der Armut“ zu machen.

Bis in die 1970er Jahre wuchs das 
Armutsrisiko  mit  dem  Alter  an. 
Heute sind es vor allem junge Men-
schen,  die  von  Armut  betroffen 
sind.

Während die Jugend als Träger von Hoffnung und Zukunft gelten müsste, zeigen sich 
viele junge Menschen in Europa und der Welt sehr beunruhigt über die Krisen der 
Umwelt,  der Energie- und Nahrungsmittelversorgung, der Wirtschaft, der Finanzen 
und der Gesellschaft.

Trotzdem  suchen  die  Jugendlichen  weiter  nach  Erfahrungen,  nach  Authentizität, 
nach Gerechtigkeit. Sie lehnen die Grenzen, den Egoismus und die Ausgrenzung ab. 
Gegenüber den Herausforderungen der Welt leben sie bewusst und reflektiert.

Daher  möchte  die  Bewegung  ATD Vierte  Welt  in  diesem Jahr  das  Engagement 
junger Menschen besonders in den Mittelpunkt stellen.

„Junge Menschen tragen in  sich  die  
Sorgen,  die  Herausforderungen  und 
die  Hoffnungen  von  heute  und  von  
morgen.  Viele  sehnen  sich  nach  
Veränderung und Gleichberechtigung.  
(…)  Die  Herausforderung  besteht  
darin, dass sich die Jugendlichen aller  
Schichten  begegnen  und  zusammen 
einen Sinn für ihr Leben suchen, um 
sich für eine gerechtere Gesellschaft  
einzusetzen...“, sagten die Teilnehmer 
eines Jugendtreffens im Mai 2009.



Gemeinsam entwickelten sie ein Vielzahl unterschiedlichster Aktionen: 

• Ein  Fragebogen  „Europa,  bitte  melden!“  wurde  erstellt,  um  andere  junge 
Erwachsene  ansprechen  zu  können.  Eine  Internetseite  www.djynamo.org 
ermöglicht  den  Austausch  und  die  Kommunikation  zwischen  den 
verschiedenen Gruppen in Europa.

• Während  des  ganzen  Jahres  treffen  sich  in  verschiedenen  Ländern  junge 
Menschen, die sich mit ATD Vierte Welt engagieren, auf lokaler,  regionaler 
und nationaler Ebene, um Erfahrungen und Ideen auszutauschen.

• Im  Sommer  finden  in  Deutschland,  der  Schweiz,  Polen,  England  und 
Frankreich Workcamps statt, die für alle jungen Erwachsenen offen sind.

• Ein großes europäisches Treffen ist vom 17. - 21. Juli in Jambville (Frankreich) 
vorgesehen.  300  junge  Erwachsene  unterschiedlichster  Herkunft  werden 
miteinander  austauschen  über  die  Frage  der  gemeinsamen  Verwirklichung 
einer gerechteren Welt. 

• Am 17. Oktober, zum Welttag zur Überwindung von Armut  und Ausgrenzung, 
werden junge Erwachsene aus verschiedenen Ländern Europas in Brüssel 
und  anderen  Orten,  einen  gemeinsamen  Aufruf  an  die  europäischen  und 
nationalen Institutionen herantragen.
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